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der neuen kanadischen Einwande-
rungspoiitik, S. i

Besseres Essen im Krankenhaus,
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Weitere BroschUren, Informati-
onsblitter usw. liber Kanada sind
bei folgenden kanadisehen Aus-
landsvertretungen erhdltlich:

Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilhelm-Str. 18

Kanadisehe Militirmission und
Kanadisehes Konsulat
1 Berlin 30
Europa-Center

Kanadisehes Generaîkonsulat
4 Dlisseldorf/BRD
Imnrermannstr. 3

Kanadisehes Generaîkonsulat
7000 Stuttgart l/BRD
Kbnigstr. 20

Kanadisehes Generaîkonsulat
2000 Hamburg 36/BRD
Esplanade 41-47

*--nadische Botschaft
1010 Wien/Ôisterreich
Dr. -Karl-Lueger-Ring 10

Kanadisehe Botschaft
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Das Grünbuch ais Wegbereiter der neuen
kanadischen Einwanderungspol itik

Amn 3. Februar hat der Bundesminîster fUr Ar-
beitsmarkt und Einwanderung Robert Andras ein
"Grtînbuch" zur Einwanderungspolitik mns kana-
dische Unterhaus eingebracht, das ais Grund-
lage fllr eîne 5ffentliche Debatte üiber das in-
nerhalb der nâchsten zwei Jahre zu erlassende
neue Einwanderungsgesetz dienen soll.
Laut Minister Andras werden weitere Diskussi-

onen üiber die Entwicklung einer "BevZ5lkerungs-
politik stattfinden, auf deren Unterstiitzung
die zukilnftige Einwanderung nach Kanada zuge-
sehnitten sein k5nnte".
Hier geht es um nichts Geringeres, erk1ârte

der Minister, ais um die Zukunf t von Kanadas
Bev5lkerung -- ilire GrUSe, Wachstuinsrate, Ver-
teilung und Zusammensetzung -- und uni die
Grundprinzipien, nach denen wir unsere Ent-
seheidungen zur Erh5hung des Menschenpoten-
tials unserer Nation durch die Aufnahme von
Einwanderern treffen solîten". Man k5nne, so
fuhr er fort, sieh schwerlich irgendein Gebiet
des bffentlichen Bcrcichs vorstellen, das
einen entscheidenderen Einflug darauf ausfiben
wiirde, was flir ein Land Kanada in allernâch-
ster Zukunft sein werde.
Bei der Ausarbeitung des Griinbuchs ging mnan

von der Auffassung aus, da£:
- Einwanderer nach Kanada auf der Grundiage

der Nichtdiskriminierung, d.h. ohne Riick-
sicht auf Rasse, H-autfarbe oder Konfession
ausgewâhlt werden soîlten;

- dag die bedeutende Rolle der Familie be-
rücksichtigt werden soulte;

- dag Kanada aus Griinden der Menschlichkeit
und in Erfiillung internationaler Verpflich-
tungen Flllchtlinge aufnehinen sollte; und

- dag die Einwanderungspolitik bei der Aus-
wahl von Einwanderern, die in Kanada einen
Arbeitsplatz beanspruchen werden, in engeni
Einvernehmen mit allen Bereichen der Wirt-
schafts-, der Sozial- und insbesondere der
Arbeitsmarktpolitik zusammenwirken soulte.

Grundgedanken

Das Grünbuch gibt keine ausdriicklichen Emp-
f ehlungen und sch1âgt auch keine Lb5sungen vor,
sonderni analysiert Probleme und erb5rtert


